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Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren  Stadtvervrdneten wer¬
den auf
Freitag, den 2. Juni l. Js ., nachmittags 4 Uhr.
in den Bürgersaal des Rathauses zur
Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Antrag auf Bewilligung einer jähr¬

lichen widerruflichen Zulage von 200 Jl  zu
der Arbeiterpension eines städtischen Bedien¬
steten. Ber . Fin .-A.

2. Bewilligung des im Haushaltsplan für
1911 nicht vorgesehenen Teilbetrages des
Ruhegehaltes für einen städtischen Akzise-Ein¬
nehmer . Ber . Fin, -A.

8. Antrag des Stadtverordneten Schröder,
zu beschließen : „Die Stadtverordneten -Ber-
sammlung spricht sich dafür aus , daß die
Schankkonzessionssteucrorönung im Sinne
ihres Beschlusses vom 18. Dezember 1910 ab-
geänöert werde . Der Magistrat wird ersucht.
Las Erforderliche zu veranlassen ."

4. Antrag des Stadtverordneten Baum¬
bach: „Warum sind die Anhängewagen für
die Dotzheimer Straßenbahn noch nicht ge¬
liefert ?"

5. Antrag des Restaurateurs der Schützen-
Hallen „Unter den Eichen " um Zusicherung
der Uebernahme des auf dem Pachtgrundstück
geplanten Küchen- und Saalbaues nach Ab¬
laus der Pachtzcit durch die Stadt . Ber.
Fiu .-A.

6. Austausch von Gelände an der Fichte-
straßc ohne Gcl 'dherausgabe . Ber . Fin .-A.

7. Ankauf eines Wiesengrunüstückes im
Rabengrunü . Ber . Fin .-A.

8. Abänderung des Fluchtlinienplanes der
Riederbergstraße . Ber . Bau .-A-

9. Neuwahl eines Schiedsmannes und
dessen Stellvertreters für den 4. Bezirk und
je eines Schieösmann -Stellvertreters für den
2. und 3. Bezirk . Ber . Wahl -A.

10. Entwurf einer Gcbühren -Ordnung für
die Benutzung der städtischen Desinfektions¬
einrichtungen.

11. Verrechnung der Vergütung für zwer
Zeichenstunden auf die im Haushaltsplan der
höheren Mädchenschule I vorgesehene Besol¬
dung eines wissenschaftlichen Hilfslehrers-

12. Ilcbcrtragung von Restkreditcn aus
1910 auf das Rechnungsjahr 1911 und Ver¬
wendung des Ueberschnsses aus dem Rech¬
nungsjahr 1910.
' 13. Vorlage des Projektes für die Kanali¬
sation von Sonnenberg.

14. Antrag auf Bewilligung von 21800 M
für Erneuerung der Fahrbahn der Platter¬
straße.

15. Festsetzung eines Fluchtlinienplanes
für eine Straße durch den Weinberg Nero¬
berg.

16. Abänderung des Fluchtlinienplanes
für das Gelände der Infanterie -Kaserne.

17. Desgleichen des Fluchtlinienplanes
der Grillparzerstraße.

18. Vorlage der Stadtrechnung für das
Rechnungsjahr 1909. ;

19. Neuwahl eines Mitgliedes des Steuer-
Ausschusses für die Veranlagung der Ge¬
meinde -Einkommensteuer.

Wiesbaden , den 29. Mai 1911. 2Ö247
Der Vorsitzende

der Stadtverordnetcn -Vcrsammlung.

Bekanntmachung.
Mittwoch, dett 81. Mai d. Js ., nachmittags,

soll in den Distrikten„Gchrn", „Paffcnborn" und
„Schläserskovf" das nicht zur Einlösung gekom¬
mene Holz nochmals versteigert werden.

Die Bedingungen werden im Termine be¬
kannt gegeben werden.

Es kommen zum Ausgebot:
1. 4 Rmtr. Eichen-Rutzscheit. 2.20 Meter lang.

— Gartenvsosten —,
2. 2 Rmtr. Eichen-Scheitbolz,
3. 20 Rmtr. Buchen-Schcitbolr.
4. 14 Rmtr. Buchen-Prügelholr,
5. 600 Buchen-Wellen.
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor Kla¬

renthal — Restauration Jägerbaus —.
Wiesbaden, den 27. Mai 1911.

28243 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Abände¬

rung von Straßen im Distrikt „Alter Geis¬
berg " hat die Zustimmung der Ortspolizei¬
behörde erhalten und wird nunmehr im
Rathaus , I. Obergeschoß, Zimmer Nr . 38a
innerhalb der Diensthunden zu jedermanns
Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Fluchtlinien -Ge-
setzes vom 2. Juli 1875 mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendun¬
gen gegen den Plan innerhalb einer vier¬
wöchigen , am 30. Mai 1911 beginnenden und
mit Ablauf des 27. Juni 1911 endigenden
Ansschlußfrist beim Magistrat schriftlich an¬
zubringen sind-

Wiesbaden , den 26. Mai 1911.
28241 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag, den 1. Juni d. Js ., nachmittags,

soll die Grasnutzung von verschiedenen Grund¬
stücken an der Beethoven- und Frankfurtcrstraßc,
sowie in den Distrikten „Klcinhainer" und
„Bicrstadtcrbcrg" öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden sca. 7 Morgen).

Zusammenkunst nachmittags 4 Uhr am
Langenbcckvlatz.

Wiesbaden, den 29. Mai 1911.
28248 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Durchschnittswerte der Naturalbezüge für

den Gemeindebezirk Wiesbaden sind laut Magi¬
stratsbeschluß vom 20. Mai l. Js . wie folgt fest¬
gesetzt worden:

1. Für Betriebsbeamte u. Handlungsgehilfen:
Kost 1.50 JL, Logis mit Licht 0.50 JL, Kost und
Logis 2.— JL, Feuerung 0.20 Jl.

2. Für Arbeiter männlichen Geschlechts: Kost
1.35 Jl, Logis mit Licht 0.35 Jl, Kost und Logis
1.70 Jl, Feuerung 0.15 Jl.

3. Für Arbeiter weiblichen Geschlechts: Kost
1.20 Jl, Logis mit Licht 0.30 JL, Kost und Logis
1.50 JL, Feuerung 0.15 M.

Diese Neufestsetzungtritt vom 1. Juni l. Js.
ab in Kraft.

Wiesbaden, den 27. Mai 1911.
28244 Der Magistrat,

Abteilung für Bersichcrungssachen.

Städtische
S ä u g l i n g s - M i l ch- A n st a l t.

Trinkscrtigc Säuglingsmilch die Tagcsvor-
tion für 22 Pfennig erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabestellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik, Helencnstr. 21.
2. in der Augenheilanstait für Arme, Kapcllen-

straße 32,
3. im Christlichen Hospiz, Oranienstraße 53.
4. in dem Hospiz zum hl. Geist. Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schneller, Westenöstr. 36,
6. in der Kaffeehalle, Marktstr . 18,
7. bei Kaufmann M. Rathgeber , Moritzstr . 1,
8. in der Krippe. Gustav-Adolfstr. 20/22,
9. in der Panlinenstiftung , Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speisehallc „Blaues Kreuz. Scdan-
vlatz 5,

11. in dem Städt . Krankenhaus , Schwalbachcr-
straßc 82,

12. in dem Städt . Schlachtbans, SchlachthauS-
strahe 57 und

13. in dem Wöchnerinnen-Asyl, Schöne Aus¬
sicht 34.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des Äl¬

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Muttcrberatungsstelle
jMarktstraße 1/3) Dienstags , Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte. Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Attestes bei der Saug-
lingsmilchanstalt, Schlachthausstraße 24 frei inS
Haus geliefert, und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche: Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg. für die Flasche: Nr . III der Mischung
zum Preise von 14 Pfg. für die Flasche: Nr . IV
der Mischung zum Preise von 14 Pfg . für die
Flasche.

Wiesbaden, 28. Avril 1911.
28200 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Anmeldung zur Reinigung der Sand - und

Fcttkängc in den Privatgrundstückcnsowie zur
Reinigung und Unterhaltung der Oelvissoirs
sind schriftlich oder mündlich an das RechnungS-
bürcau des Stadtbauamtes , Rathaus , Zimmer
Nr . 68, zu richten.

Die Neiiüguug der auf Straßengebiet beiind-
lichen Sandfänge von Regen- und Küchen-Fail-
röhreu geschieht gemäß § 5 des Kanal -Oris-
statuts vom 11. Avril 1891 bindend auf Kosten
der Hauseigentümer.

Für das Rechnungsjahr 1911 bleibt das seit¬
herige nachfolgend abgedruckte Preisverzeichnis
bestehen. Hierzu wird bemerkt, daß bei monat¬
lich zweimaliger Reinigung der Siukstoffbcbäiter
eines Hausgrundstücks die einsachen, bei monat¬
lich viermaliger Reinigung die zweifachen, und
bei monatlich achtmaliger Reinigung die vier¬
fachen Sätze des Preisverzeichnisses zur Berech¬
nung kommen.

Diesem Preisverzeichnis sind die bisherigen
Einheitspreise für die von der Stadtgemeinde
übernommene Reinigung und Oelbehandlung
der in Privatgrundstucken bestehenden sogenann¬
ten Lelpistoirs bcigeiügt.

Wiesbaden, den 18. März 1911.
28296__ Der Magistrat.

Städt. Bolkskindergartcn.
(Thunes -Stiftung .)

Für den Volkskindergarten sollen Hospitan-
tinnen angenommen werden, welche eine auf alle
Teile des Dienstes sich erstreckende Ausbildung
erhalten , so daß sie in die Lage kommen, sich
später als Kindergärtnerinnen in Familien ihren
Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gemährt.
Anmeldungen werden im Ratbause , Zimmer

Nr . 13, vormittags zwischen9 und 12 Uhr, ent¬
gegengenommen.

Wiesbaden, den 13. April 1911.
28181 _ Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung der porzellan -emaillierte»

Feuertouwannen (68  Stück ) für den Neubau
des Aölerbades soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können mährend der Vormittagsdienststunden
Adlerstraße 4 pt. eingesehen , die Angebots-
Unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 50 J>, einschließlich
Zeichnungen von 1.50 JL, bis zum Ver-
dingnngstermin bezogen werden-

Verschlossene und mit der Aufschrift
„Feuertonwaren für das Adlerbad " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis
Freitag , 16. Juni 1911, vormittags 16 Uhr,
Adlerstraße 4 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter
oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebene« und aus-
gefüllten Bcrdingungssormular cingereichten
Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 13. Mai 1911. 28294

Städtisches Hochbauamt.
_ Bauabteilnng sür das Adlerbad.

Verdingung.
Die eisernen I-Träger «nd Unterlags-

Platten für den Neubau der Landcsbibliothek
an der Rheinstratze zu Wiesbaden sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdun¬
gen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnun¬
gen können während der Vormittagsdienst-
stunden im Verwaltungsgebäude Friedrich¬
straße 19, Zimmer Nr . 9, eingesehen , d' e An¬
gebotsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50; J> bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H.
A. 19" versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 9. Juni 1911,
vormittags 11 Uhr.

hierher einzu .reichen.
Tie Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und

ausgesüllten Berdingungsformular cingc-
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden,  den 30. Mai 1911.

28294 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Zimmerarbeiten

Los I . und II . für den Neubau des Adler¬
bades soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen , Zeichnungen und
Massenbcrcchnungen können während der
Vormittagsdienststunden , Adlerstraße 4 pt .,
eingesehen , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch/ von dort gegen
Barzahlung oder bestellgcldfreic Einsendung
von 1 JL, einschl. Zeichnungen 3 JL, bis zum
Vcrdtngungstermin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„Zimmerarbeiten Adlerbad" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Dienstag , de» 6. Juni 1911,
. vormittags 10 Uhr.

hierher etnzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt —

unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und
ansgefülltcn Vcrdingnngssormnlar einge¬
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 16. Mai 1911.

^204 _ Städtisches Hochbauamt.
Volksbadeanstalten.

Die städtischen . Volksbadeanstalten sind
geöffnet:

In den Monaten Mai bis einschließlich
September von vormittags 7 Uhr bis abends
81/2 Uhr ; in den Monaten Oktober bis ein¬
schließlich April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Männerabtcilungen sind von IV2
Uhr bis 2ya Uhr nachmittags geschlossen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier¬
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet.

Die Frauenabteilungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschlossen.
28297_ Städtisches Maschinenbauamt.

Bekanntmachung.
Am ersten Pfingstfeicrtagc sind die Volks¬

bäder bis vormittags 11 Uhr geöffnet und aw
zweiten Feiertage ganz gcichlosfen.
28297_ Städtisches Maschinenbauami.

Bekanntmachung.
Zur Vornahme von Bauarbeiten bleibt die

Trauerkapelle auf dem Südsriedhofevon Diens¬
tag, den 30. Mai d. Js ., ab bis auf weiteres
geschlossen.

Wiesbaden, den 27. Mai 1911.
28242 Die Fricdbossdcvntatio».

Freibank.
Donnerstag , den 1. Juni 1911, morgens

7 Uhr : Minderwertiges Fleisch von 2 Ochsen,
1 Rind , 1 Schwein zu 50 Fleischhändlern.
Metzgern , Wurstbcrettern ist der Erwerb von
Freibankfleisch verboten, Gastwirten und
Kostgebern nur mit Genehmigung der Poli¬
zeibehörde gestattet.

Wiesbaden,  den 31. Mai 1911.
28248 Städtische Scklachthof-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die in der Kochbrunnen-Trinkhalle aufge¬

stellte Anschlag-Säule soll vom 1. Oktober
1911 ab neu verpachtet werden. Schriftliche
Angebote sind verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis

Montan , den 12. Juni 1911,
vormittags 10 Uhr.

der- Unterzeichneten Stelle etnzureichen. —
Die Verpachtungsbedingungen liegen aus
dem Bureau der Kurverwaltung zur Einsicht
auf-

Wiesbaden,  den 30. Mai 1911.
28294_ Städtische Kurverwaltung.

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Grasversteigcrung.
Am Donnerstag , den 1. Juni d. Js ., nach-

mittags 5 Uhr anfangend, wird die Grasnutzung
von den Sonnenberger Gemeinde-Wiesen, -Wegen
und -Plätzen gegen sofortige Barzahlung ver¬
steigert . — Treffpunkt : Rathaus.

Sonnenberg, den 27. Mai 1911.
Der Bürgermeister:

28301 Buckelt.

Wähler der hulherkirchengememde!
Der Tag der Wahl ist da, der Tag. an dem Ihr entscheiden sollt über den Geist, in dem unsere Gemeinde in Zukunft

geleitet werden soll . Nicht um die Personen der Pfarrer handelt es sich, wie von der anderen Seite immer wieder ausgestreut wird,
sondern darum, ob<n unserer Gemeinde die Freiheit der Gewissen und die offene Aussprache der ehrlichen evangelischen Ueber-
zeugnng und die Achtung vor der Ueberzeugung des anderen ein Recht haben soll, oder ob die Engherzigkeit und die Un¬
duldsamkeit herrschen soll.

wir wollen nichts anderer als das Evangelium Zeju Christi in der Kirche.
Aber gerade dieses Evangelium heißt uns, die Pforten der Kirche nicht eng machen, sondern weit  für jede ehrliche-

christliche Ueberzeugung.
Evangelische Wähler! Sorgt dasür, daß Freiheit, Weitherzigkeit und Friede unserer Gemeinde erhalten bleiben- Ans zur

Wahl , und gebt den Stimmzettel der vereinigten freieren Richtungen ab. 29269
Der wahl-Kusschntz der vereinigten freieren Richtungen.
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